
Zur Entlastung des Straßenzuges Pfarrstraße, Martin-Lutherplatz, nördliche Hauptstraße und 
Bayreuther Straße fordert das Altstadtforum unter anderem (siehe z. B. Bürgerinformation 

Nr. 1)  eine Verlagerung des Durchgangsver-
kehrs auf den Nordast der Westtangente. Da-
zu eignen sich folgende Maßnahmen: 
1. Die Grüne Welle muss nach links in die 

Westtangente statt geradeaus geschaltet 
werden. 

2. Am Martin-Luther-Platz das Abbiegen 
von der Pfarrstraße in die nördliche 
Hauptstraße sowie das Abbiegen von der 
nördlichen Hauptstraße in die Pfarrstraße 
unterbinden. 
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Bürgerinformation Nr. 2 

Warum? 

• Entlastung der Pfarrstraße, des Martin-Luther-Platzes, der nördlichen Hauptstraße und 
der Bayreuther Straße vom Durchgangsverkehr. 

• Die Überschreitung der gesetzlichen Grenzwerte für verkehrsbedingte Schadstoffe in 
der Pfarrstraße kann endlich reduziert werden.  

• Das Ziel beim Bau des Nordastes der Westtangente (Investitionssumme: 4,3 Millionen 
Euro) war ausdrücklich die Entlastung dieser Straßenzüge sowie der Jahn-/Haagstraße. 

Gegenargumente 

Stand: November 2002 

„Der starke Verkehr dort kann dann nicht mehr abgewickelt werden“. Diese und andere 
Maßnahmen bewirken eine Reduzierung des Durchgangsverkehrs in diesem Bereich, der 
reduzierte Verkehr kann folglich problemlos abgewickelt werden. 
„Der Verkehr wird in die Jahn-/Haagstraße verdrängt“ Die Jahn-/Haagstraße soll durch die 
bereits vollzogene Unterbrechung des Straßenzuges vor dem Durchgangsverkehr geschützt 
werden. 

Sachstand 
☺ Das Abbiegeverbot von der Pfarrstraße in die nördliche Hauptstraße ist umgesetzt 
☺ Die Unterbrechung des Straßenzuges Jahn-/Haagstraße ist umgesetzt 
L Das Abbiegeverbot von der nördlichen Hauptstraße in die Pfarrstraße ist noch nicht be-

schlossen. 
L Die Änderung der Grünen Welle ist noch nicht beschlossen 

A N B I N D U N G  D E R  W E S T T A N G E N T E  

Weitere Informationen finden Sie in der ausführlichen Broschüre 
des Altstadtforums sowie im Internet unter www.altstadtforum.de 


